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Software Q 3.0 ermöglicht die Erfassung, Verwaltung Aus den vorhandenen Daten werden vertikale 
und Auswertung von Durchflussmengen unter dem Geschwindigkeitsprofile und Isotachen berechnet 
Betriebssystem Microsoft Windows. Die fachliche und in grafischen Darstellungen veranschaulicht. Ein 
Grundlage des Programms bildet die Pegelvorschrift, Vorschaufenster zeigt vor dem Ausdruck die Ergebnisse 

1)Anlage D   Die Ermittlung des Durchflusses (Q) an. Fehlmessungen werden frühzeitig erkannt und 
erfolgt nach dem in der gewässerkundlichen Praxis können sofort korrigiert werden. 
üblichen 

Unter Berücksichtigung der gerätespezifischen 
Parameter wird der Gesamtdurchfluss direkt nach der 
Messwerterfassung ausgewertet. 
Eine benutzerfreundliche Oberfläche erschließt viel-
seitige Anwendungen zur Gewässeranalyse. 

Geschwindigkeitsflächenverfahren.

Das Datenbanksystem

Ein Werkzeug für die Praxis!

Anwendungsbereiche

Flüsse

Software Q 3.0 basiert auf einem  
Datenbank-Management-System, 
welches  folgende Vorteile mit sich bringt:

- redundanzfreie Speicherung
- Lösch- und Aktualisierungsweitergabe 
  (referentielle Integrität)
- Einfache Datensicherung durch Kopieren
- Einfache Datenrecherchen
- Datenaustausch über SQL-Schnittstelle

Datenexport

Listen können in Excel Tabellen (*.xls) kopiert 
werden. Grafische Darstellungen können in die 
Zwischenablage kopiert werden oder als Bitmap 
(*.bmp),  Enhanced Metafile (*.emf) oder auch als 
Windows Metafile (*.wmf) exportiert werden.

relationalen

1)Länderarbeitsgemeinschaft Wasser LAWA und 
Bundesminister für Verkehr BMV Pegelvorschrift, Anlage D, 
Richtlinie für das Messen und Ermitteln von Abflüssen und 
Durchflüssen, 1991).

Offene
Kanäle

Abwasserrohre

Effiziente Datenverwaltung für Messgeräte 
und Eichgleichungen

Software Q 3.0 unterscheidet die Messgeräte nach den 
Kategor ien Schwimmflügel ,  Stangenf lügel ,  
Schwimmsonde und Stangensonde. Den Messgeräten 
können mehrere Eichgleichungen mit Gültigkeits-
zeiträumen zugeordnet werden. So entsteht kein 
Datenverlust durch Aktualisierung der Eichgleichung. 
Alte Messdaten können neu berechnet werden.

Erstellen einer Abflusskurve

Der Anwender hat die Möglichkeit, mit Hilfe mehrerer 
Stützpunkte  eine Wasserstands-Abfluss Beziehung zu 
erstellen und mit Messungen aus der Datenbank zu 
vergleichen.

Software Q 3.0 kann zur Auswertung von Durchflussmessungen in den verschiedensten Anwendungsbereichen 
eingesetzt werden:



Unterstützte Messverfahren

Profi-Auswertung

Auswertung

Geschwindigkeitsverteilung der Lotrechten

Measurement
Record

Type of measurement Edited by Page

HydroVision GmbHMulti-point

Gauging station

River/sea:

Name: Oberwesel Station no.: 25700104

Rhein Measurement no.: 1

River km: 549,23 Date of measurement: 29.04.2005

Refer. gauge: Catchment area: 103.488

Authority: WSA Bingen Authority no.:

Staff: Papen
Total discharge: Yes

Description of site:

13:3009:50

endstartW.L. observed

Rhein, km 549,230

Time

Remark:

Water level 265,0 264,0

PN=150

Meter 1: Cable-susp. meter 2: Cable-susp. Meter

Meter bodyType of meter: Meter body

C31

Manufacturer:

Type: C31

80761Meter no. 67164

1-83819Propeller no.: 1-68149

6215Curr. meter equation no. 11/13

22.07.1986Date of last calibration: 27.11.1986

Weight:

Counter

Manufacturer:

Meter no. 160.160 170.170

Meas. installation: Measuring ship

Duration of 
measurement per point:

50 s

Condition of banks River bed Aquatic vegetation No

protected Condition: Gravel removed to:

Pflaster moving: No removed to:

Weather Remarks:

Wind velocity: weak wind

Wind direction: in flow direction

Precipitation: No

Air temperature: 21

Water temperature: 19,5

SignatureSketch of cross-section added:

No
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Seba Hydrometrie

100 kg 100 kg

Seba Hydrometrie

Measurement
Record

Type of measurement Edited by Page

HydroVision GmbHMulti-point

Date of measurementGauging station Number of verticales / meas. verticales

Remarks

Kaufbeuren 13 / 1118.03.2005

Distance
from
origin

at

beneath
surface

No.
of

rota-
tions

Pos.
of

point

No. of
meas.
points

Depth
(meter
value)

Water-
level

at

98

cmcm cmm

Time of
water
level

change

No.
of

verti-
cal

Gauging
stationleft

bank

1 2 3 4 5 6 7

1 4,8 96 15:30 0 ---

2 5,3 96 28 1 7 44

3 6 96 58 2 7 87

40 76

4 7 96 96 3 7 95

45 85

80 68

5 9 96 93 3 7 140

45 133

80 123

6 11 96 93 3 7 144

45 136

80 116

7 13 96 96 3 7 164

45 148

80 140

8 15,25 96 97 3 7 159

45 163

80 130

9 17,25 96 97 3 7 155

45 145

80 116

10 19,25 96 97 3 7 120

45 107

80 87

11 20,25 96 56 2 7 95

40 83

12 20,9 96 24 1 7 59

13 21,4 96 16:30 0 ---
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Protokolle

Auswertung bestimmter Teilbereiche Ermittlung von Kalibrierfaktoren
Virtuelle vertikale und horizontale
Geschwindigkeitsprofile

Einpunktmessungen:

Zweipunktmessungen:

Vielpunktmessungen:

Hier wird die Fließgeschwindigkeit in jeder Messlotrechten nur in einem Messpunkt gemessen (in 40% der 
Wassertiefe). Die mittlere Geschwindigkeit in der Messlotrechten entspricht dem Messwert. Das Geschwindig-
keitsprofil wird als Rechteck angezeigt, die Oberflächengeschwindigkeit gleich der mittleren gesetzt.

Bei einer Standard-Zweipunktmessung wird die Fließgeschwindigkeit in jeder Messlotrechten nur in 2 
Messpunkten (in 20% und 80% der Wassertiefe) gemessen. Die mittlere Geschwindigkeit in der Messlotrechten 
entspricht dem Mittelwert dieser beiden Messwerte. Das Geschwindigkeitsprofil wird als Rechteck durch v  m

angezeigt, die Oberflächengeschwindigkeit gleich der mittleren gesetzt. Optional kann die Zweipunktmessung 
auch nach dem Verfahren von Kreps ausgeführt und ausgewertet werden.

Bei einer Vielpunktmessung wird die Fließgeschwindigkeit in jeder Messlotrechten in einer von der Wassertiefe 
abhängigen Anzahl von Messpunkten (1-n) ermittelt. Sie können die Tiefe der Messpunkte frei wählen oder sich 
von unserer Software Q 3.0 die optimalen Messpunkte vorschlagen lassen. Die mittlere Geschwindigkeit in der 
Messlotrechten und die Oberflächengeschwindigkeit werden durch numerische Interpolation des Geschwin-
digkeitsprofils aus den Messwerten automatisch berechnet.

Das  bietet die Möglichkeit komplexe Strömungsverhältnisse zu veranschaulichen und detaillierter 
zu untersuchen. Dazu wird die Geschwindigkeitsverteilung im Messquerschnitt auf der Grundlage eines Finite-
Differenzen Algorithmus berechnet. 

Profi-Modul

Für die Messauswertung stehen das Messprotokoll mit den eingegebenen Daten der Messung, die Berechnungsergebnisse 
nach der Pegelvorschrift, die Geschwindigkeitsprofile der Lotrechten und der Messquerschnitt zur Verfügung.



vertreten durch:

Weitere Module, Schnittstellen, Ausbaumöglichkeiten

Änderungen im Sinne des technischen Fortschritts vorbehalten.

Q ce - Abflussmessung leicht gemacht

Schnittstelle SEBA HDA 
zum Datenaustausch zwischen SEBA Qce auf dem HDA und 
Software Q 3.0 auf dem PC/Laptop.

Modul Flügel
zur Online-Anbindung des Flügels, direkte Verarbeitung und Anzeige 
von Flügelimpulsen;  Voraussetzung: Flügelimpulskonverter

Schnittstelle Delphin 
Online-Anbindung intelligentes Schwimmsteuer, 
direkte Verarbeitung und Anzeige der 
Flügelimpulse, der Strömungsrichtung der 
Wassertiefe und des Grundkontaktes

Schnittstelle Vota
direkte Übernahme der Messdaten von Vota

Modul Export
Export von Wassertiefen im Aqua-Coup-Format, Export von Punktmessungen
im NVA-, XYK- und WSP Format

Schnittstelle ADC
direkte Übernahme der Messdaten vom Ott-ADC

Schnittstelle AGILA
Import von ADCP Messungen im AGILA-Format

Hydrometrischer Flügel    Flügelimpulskonverter
          (Typ M1)

SEBA Hydrometrie GmbH & Co. KG
Gewerbestr. 61a • 87600 Kaufbeuren • Deutschland

Phone: +49 (0)8341 / 9648-0
Fax: +49 (0)8341 / 9648-48 

E-Mail: info@seba.de
Internet: www.seba.de

Zusammenspiel:

Maße: 275 mm x 171 mm x 32 mm
Gewicht: 1.3 kg
Prozessor: Intel® quad-core N2930, 1,83 GHz mit 2.16 GHz Boost
Arbeitsspeicher/Festplatte: 4 GB DDR3 RAM / 128 GB SSD
Betriebssystem:  Microsoft Windows 8.1 Pro, optional Windows 7
Bildschirm: 10.1" Breitbild, 1366x768 Pixel, LED -MaxView™ Technologie, resistive Single Touch Technologie,                 
Umgebungslichtsensor
Tastatur/Tastenfeld: Ein/Aus-Taste, Menütaste, 4+1 Navigations- und Richtungstasten, 3 programmierbare Benutzertasten, 
QWERTY Bildschirmtastatur
Batterien Austauschbarer: Lithium-Ionen-Akku: -Standard-Akku: 5300 mAh (39.22 Wh), - Erweiterter Akku: 10600 mAh (78.44 Wh)

Anschlüsse: 1 x USB 2.0 Anschluss*, 1 x USB 3.0 Anschluss, 1 x 9-Pin RS-232 Anschluss*, 1 x VGA Anschluss*, 1 x DC 
                       Power Anschluss*, 1 x RJ45 10/100/1000 LAN, 1 x  Micro SD Slot, SDXC, Dock-Anschluss:1 x Audio/Mikro
                       *IP65 selbst bei geöffneter Abdeckung

Mobilfunk (WWAN): WWAN (Optional) unterstützt: LTE,  HSDPA+,GSM/GPRS
Wireless LAN: 802.11ac a/b/g/n Dualband 2,4/5 GHz
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